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Bezirksliga Herren CUX

TSV Lamstedt II : TV Loxstedt 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Lamstedt II

Im Spiel der Bezirksliga Herren CUX traf die Mannschaft des TSV Lamstedt II am vergangenen
Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Loxstedt. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Udo Steffens. Garant für diesen Heimspielsieg war Udo Steffens, der in seinen Matches
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Steffens / Steffens beim 11:1, 8:11, 11:7, 11:7
gegen Wyluda / Wilkens ein. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Krüger / Heihoff bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dornis / Frenzel. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen Zähler für das Team
verpassten Meyn / Schumacher bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Bindrim /
Witthohn. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Kai Krüger überzeugte im Match gegen Thore Frenzel, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Zwei Sätze lang fand danach Sönke Steffens gegen Thilo Dornis das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel
doch noch mit 3:2 gewann. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Florian Meyn bei seinem 3:1 gegen Peter
Bindrim doch überlegen. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann daraufhin Udo
Steffens seine Partie gegen Sebastian Wyluda noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Olaf Mohr konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sven
Witthohn beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Christian Schumacher bekam es nun mit Sascha Wilkens zu tun und man lieferte
sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Christian Schumacher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Zwischenzeitlich musste Kai Krüger zwar einen Satz abgeben, fuhr wenig später sein Spiel gegen
Thilo Dornis, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Thore Frenzel zeigte Sönke Steffens
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Wyluda war für
Florian Meyn letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 9 Siege und 2 Niederlagen
für Wyluda aus. Mittlerweile stand es damit 8:4. Udo Steffens gewann danach sein Spiel gegen
Peter Bindrim sicher mit 11:4, 11:7, 11:6. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.11.2023 (10:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Durch diesen Sieg hat der TSV Lamstedt II in der Saison nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 17.11.2023 gegen den
ATS Cuxhaven an. Für den TV Loxstedt steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Otterndorf am 24.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:4 geht.

 Statistik:
 TSV Lamstedt II

Doppel: Steffens / Steffens 1:0, Krüger / Heihoff 0:1, Meyn / Schumacher 0:1 
Einzel: K. Krüger 2:0, S. Steffens 1:1, F. Meyn 1:1, U. Steffens 2:0, O. Mohr 1:0, C. Schumacher 1:0 

 TV Loxstedt
Doppel: Dornis / Frenzel 1:0, Wyluda / Wilkens 0:1, Bindrim / Witthohn 1:0 
Einzel: T. Dornis 1:1, T. Frenzel 0:2, S. Wyluda 1:1, P. Bindrim 0:2, S. Wilkens 0:1, S. Witthohn 0:1


